
Jetzt Strom tanken bei Bockstahler Elektroanlagen
Der Familienbetrieb Bockstahler Elek-
troanlagen bietet seit Jahren Planung 
und Ausführung von Elektroinstallatio-
nen an. Dieses Jahr wurde das Portfolio 
um das Geschäftsfeld Elektromobilität 
ergänzt. Geschäftsführer Benjamin 
Bockstahler möchte zu deren Weiter-
entwicklung beitragen und helfen, 
Vorurteile und Bedenken gegenüber 
Elek-troautos abzubauen. Seit Juni 
ist er mit seinem Tesla Model S selbst 
stolzer Besitzer eines Elektrofahrzeugs. 
Elektromobilität ist Bockstahlers Lei-
denschaft: „Die Zukunft liegt im Elek-
troauto. Es ist leiser, effizienter, war-
tungsärmer und bringt hohe Leistung. 
Das Tesla Model S ist darüber hinaus 
auch langstreckentauglich. Bis zu 400 
km sind ohne Zwischenladung auch 
bei zügiger Fahrweise problemlos mög-
lich, wer es ruhig angehen lässt, schafft 
es sogar deutlich weiter.“ Viele Elekt-
roautos haben jedoch eine geringere 

Reichweite und noch gibt es nicht ge-
nügend öffentlich zugängige Ladestati-
onen. Auch deshalb ist seit April diesen 
Jahres bei Bockstahler Elektroanlagen 
die firmeneigene Stromtankstelle in 

Betrieb, die einzige freie, öffentlich zu-
gängige Ladestation Typ 2 mit bis zu 
22 kW Ladeleistung in Emmendingen. 
Theoretisch reicht eine herkömmliche 
Haushalts-Steckdose – der Ladevor-

gang dauert dann allerdings seine 
Zeit. An Bockstahlers Ladestation in 
der Dominik-Weber-Straße 14 geht es 
natürlich deutlich schneller, vor allem, 
da die Fahrer jederzeit eingeladen sind, 
die Wartezeit bei einem Kaffee und 
einem persönlichen Gespräch mit Ben-
jamin Bockstahler und seinem Team zu 
verbringen. Dabei können Fragen rund 
um die Elektromobilität diskutiert wer-
den. Auch wer sich für eine Ladestation 
für sein Zuhause interessiert, hat hier 
kompetente Ansprechpartner. Die War-
tezeit können die Fahrer natürlich auch 
mit  einem Bummel durch die schöne 
Innenstadt von Emmendingen (nur 
10 Gehminuten entfernt) verbringen. 
Doch nicht nur während der Dauer des 
Ladevorgangs – Benjamin Bockstahler  
freut sich über jeden Interessierten, mit 
dem er sich über seine Leidenschaft 
Elektromobilität austauschen kann. 
„Wer einmal ein Elektroauto gefahren 

ist, kann es bezeugen: das Fahrgefühl 
ist unvergleichlich. Mit einer eigenen 
Ladestation hat man zudem die Tank-
stelle gleich Zuhause und kann jeden 
Morgen mit vollem Akku in den Tag 
starten“, so Bockstahler. Bei seiner 
firmeneigenen Ladestation handelt es 
sich um eine Mennekes Amtron Pre-
mium 22 C2 mit 5m Leitungslänge und 
Typ2 Ladekupplung – das Aufladen al-
ler E-Mobile mit Typ2 Steckvorrichtung 
ist problemlos möglich. Seit der Instal-
lation der Stromtankstelle kommen wö-
chentlich Besucher aus allen Regionen, 
die diesen kostenlosen Service nutzen.  
Selbstverständlich steht auch ein reser-
vierter Parkplatz zur Verfügung. „Fahr-
komfort, Umweltverträglichkeit und auf 
längere Sicht auch niedrigere Kosten 
– das Elektroauto wird sich durchset-
zen“, davon ist Benjamin Bockstahler 
überzeugt und lädt alle Interessierten 
ein, sich zu informieren.
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